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Vorstand der TG

Liebe Sportfreunde und Mitglieder, liebe Nauroder und Nauroderinnen!

Seit unserem letzten Bericht im Juni 2017 haben sich nur wenige Änderungen
ergeben. Ereignisse wie der Sportaktionstag am 24. Juni 2017, die Rad Etappen-
fahrt in die Bretagne, der Vereinsausflug an die Lahn, die mehrfache Teilnahme
der TGN am Weinstand „Sommerlaune“, die Volleyball Punktspiele der beiden
TGN Volleyball Mannschaften (Frauen und Männer) in der Oberliga u. a. wer-
den in den Beiträgen der Abteilungen dargestellt.

Das Sportangebot der TG Naurod hat sich im Laufe vieler Jahre erheblich geän-
dert und folgt damit den veränderten gesellschaftlichen und neuen informations-
technischen Entwicklungen. Früher lag ein Hauptschwerpunkt auf der individu-
ellen Leistung im Wettkampf bei der Leichtathletik und Turnen sowie in verhält-
nismäßig geringem Umfang bei den Mannschaftssportarten. Heute dominieren
Gesundheitssport, ostasiatische Sportarten und in großem Umfang Mannschafts-
sportarten. Wurden früher bei persönlichen Begegnungen, Termine, Veranstal-
tungen und Planungen abgestimmt, bestimmen heute das Smartphone und das
Internet den Ablauf der Ereignisse. 

Diese Entwicklung hat Auswirkung auf zwei langjährige Übungsgruppen.

1. Das Mutter-Kind Turnen
Das Mutter-Kind Turnen, das jahrzehntelang ein Renner bei der TG Naurod war,
musste wegen zu geringer Beteiligung leider aufgegeben werden. Ich möchte
mich daher an dieser Stelle bei Claudia Wagner, die das Mutter-Kind Turnen
jahrelang mit großem Eifer und persönlichem Engagement geleitet hat, ganz
herzlich bedanken.

2. Geräteturnen Mädchen
Leider musste auch das Geräteturnen „Mädchen“ aufgegeben werden, obwohl
ca. 30 Mädchen im Alter von 7 bis 14 Jahren daran teilgenommen haben. Hin-
tergrund ist, dass keine entsprechend qualifizierte Übungsleiterin mehr gefun-
den werden konnte. Das Turnen war seit Gründung der TG Naurod im Jahr 1890
ein fester Bestandteil der Turngemeinde. Nunmehr gibt es kein Geräteturnen
mehr, das zumindest als Show oder im Wettkampf gezeigt werden kann. Es gibt
nur noch in geringem Umfang Trampolinturnen als Hobbysport.

Die Teilnahme am Sportabzeichen Wettbewerb ist weiter zurückgegangen,
obwohl einige wenige neu hinzugekommen sind, die allerdings mit großer
Begeisterung teilgenommen haben.

         



TGN – immer ein Gewinn

Ich appelliere an jeden, für das kommende Jahr 2018 seinen persönlichen Fit-
ness Nachweis und Beitrag für die persönliche Gesundheit zu erbringen und am
Sportabzeichen Wettbewerb teilzunehmen.

Abschließend möchte ich auf die kommenden Veranstaltungen der TG Naurod
hinweisen.

Das traditionelle Late-Night Turnier der Abteilung Volleyball findet am Sams-
tag 16. Dezember 2017 statt. 

Das Fußballturnier mit Beteiligung von zwei TGN Mannschaften findet am 27.
und 28. Dezember 2017 in der KKH statt.

Gleich zu Beginn des neuen Jahres haben wir den
Neujahrsempfang am 14. Januar 2018

und am Donnerstag, 15. März 2018 die Jahreshauptversammlung.

Die kommenden Tage bis Weihnachten werden von den vielen Weihnachts- und
Jahresabschlussfeiern in den Gruppen bestimmt sein. 

Allen Mitgliedern und Freunden der TGN wünsche ich
ein frohes Weihnachtsfest, ein paar ruhige und besinnliche Tage 
zum Jahreswechsel und alles Gute im neuen Jahr.

Peter Lotz
1. Vorsitzender
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Basketball 

Leo Kruse
Julian Trotzenberg
Dimitrije Mitic
Bazarsad Batjil
Josch Held
Eduard Rausch
Dennis Siebert
Falk Müller
Meike Kretschmer
Leonie Lahme

FSE/Freizeitsport Erwachsene

Stefanie Dinges
Inge Bröder
Ernst Funke
Irene Herwig
Ute Römer
Anja Hilbers
Sabine Weiss
Nils Oliver Rothert

Kinder- und Jugendturnen 

Linus Horlebein
Nick Levi Lehner
Joscha Ruhose
Julia Kiara Scibior
Carolina Jana Göbel
Jasmin Schultz
Sarah Döring
Ellie Benes
Noah Vinnicombe
Jannes Keitel

Jan Kautzky
Anton Rose
Philippa Dawson
Alma Toennesen
Anna Baunach
Marie Möller
Lina Chenn Galal
Noah Leron Galal
Marie Böhm
Kayla Pinkham

Taekwondo

Johannes Fauth

Tischtennis

Gerrit Schaab
Peter Buchwaldt
Klaus Warnke

Volleyball

Lennart Niese
Isabel Bückart
Antonia Welch
Janina Ungeheuer
Sven Kahlsdorf
David Lau
Rebecca Meyrer
Laurenz Breitinger
Daniel Morbe
Max Dahlenburg

Stand: 20. November 2017
Kassiererin: Ulrike Meyer
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Wir begrüßen recht herzlich unsere neuen Mitglieder
und wünschen ihnen viel Freude und Spaß 

beim Sport und Spiel in unserer TG Naurod

Vorstand der TG
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Freizeitsport Erwachsene
Abteilungsleiterin: Petra Erlenbach Tel.: 06127 / 96 83 86

Hessen sucht die Supertänzerinnen

Nauroder Süßgespritzte beim Casting „Hessen lacht zur Fassenacht“!
Das war vielleicht eine Aufregung bei den Süßgespritzten der TG Naurod. Nach-
dem der Gewinn des Wiesbadener Jokus schon eine super Auszeichnung war,
durfte die tolle Truppe nun sogar zum Vortanzen für die närrischen Sendungen
des HR in der Kampagne 2017/2018. Ihre Bewerbung hatte die Verantwortlichen
so überzeugt, dass sie zu dem Casting in die Willy-Brandt-Halle nach Mühlheim
am Main eingeladen wurden. Bei der Sichtung, die sich über zwei Tage erstreck-
te, wurden Büttenredner, Tanzgruppen (vom Funkenmariechen bis zu großen
Garden), Comedy- und Showdarbietungen und musikalische Beiträge für „Hes-
sen lacht zur Fassenacht“, die hessische Weiberfastnacht und das große Fast-
nachtsduell, gesucht.

Erst 10 Tage vorher bekamen die Damen der TG Naurod den positiven Be-
scheid, so dass schnell die Vorbereitungen getroffen werden mussten, denn man
war ja schon längst mit den Proben für den neuen Showtanz beschäftigt.

      



Die Trainerinnen Miriam Laves und Julia Wehrle setzten Sonderproben an und
dabei konzentrierte man sich nochmals auf den Showtanz „Zeitreise“, der ver-
gangenen Kampagne. Die Schritte wurden wieder geübt, die Formationen abge-
stimmt und auch die verschiedenen Kostüme wieder aus den Schränken geräumt. 

Die Tänzerinnen waren sich einig, dass die Einladung zum Casting schon eine
besondere Auszeichnung ist: „Dass wir eingeladen wurden ist spitze, dass wir
hier sind ist spitze, alles Weitere ist eine tolle Zugabe.“ Leider konnten aufgrund
des kurzfristigen Termins nicht alle Tänzerinnen dabei sein.

Am Freitagabend wurden dann alle Utensilien in die Autos gepackt und das
Abenteuer konnte beginnen. 

Die Aufregung stieg im Backstage Bereich, in dem sich die Damen und die zwei
Herren der Truppe für den Tanz vorbereiteten. Dazu gehörten nicht nur das
kunstvolle Schminken von Uli und die Verwandlung in die einzelnen Zeiten wie
Steinzeit, die goldenen 30er Jahre und Rokoko, sondern auch ein prickelnder
Schluck, um die Nervosität zu bekämpfen. Und dann war es so weit, die Deko-
wände standen, alle waren geschminkt und hatten das erste Kostüm an, die
Musik lief und die Nervosität war fast weg. „Jetzt müssen wir nur noch tanzen
und Spaß haben“ motivierte sich die Truppe kurz vor dem Auftritt.
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Es war schon sehr ungewohnt in einer kahlen Halle, nur vor einer Auswahljury
zu tanzen. Doch entgegen den Erwartungen war die Atmosphäre dort sehr ent-
spannt. Und die Nauroder/innen haben das echt gut gemacht. Die Süßgespritzten
präsentierten hochmotiviert noch mal ihren 11-minütigen Showtanz „Zeitreise“,
der einen tänzerischen und musikalischen Bogen von den Steinzeitmenschen,
über Mozart, den Cabaret-Tänzerinnen, zu Abba und bis zur Weltraumeroberung
spannt. 

Besonders der letzte Teil mit Musik der kölschen Gruppe „Brings“ war mitrei-
ßend. Das klang auch aus der Jury so, zu der auch der Moderator Dieter Voss
gehörte. Sie lobten besonders die tollen und phantasievollen Kostüme: „Euch
kann man wirklich als das Aushängeschild der TGN bezeichnen.“ 

Die Heimreise traten alle glücklich und zufrieden an, mit der Gewissheit ihr
Bestes gegeben und einen interessanten Abend erlebt zu haben. Nun warten alle
gespannt auf den Anruf des HR, ob der Wunsch eines Fernsehauftrittes in Erfül-
lung geht.

Petra Elberskirch

Sportlich und geschichtlich unterwegs in Nassau
Ein sportlicher und unterhaltsamer Tag erwartete die Teilnehmer am diesjährigen
Ausflug der Abteilung Freizeit-Sport nach Nassau. Früh ging es an der Kellers-
kopfhalle los in die Stadt mit viel Geschichte und kulturellem Erbe. Angekom-
men in dem Luftkurort an der Lahn, genoss  die gut gelaunte Gruppe erst mal ein
leckeres Frühstück mit einem prickelnden Schluck Sekt, das das Organisations-
team der Abteilung vorbereitet hatte. So fühlte sich die ganze Truppe gestärkt für
die erste sportliche Herausforderung des Tages – Supa-Golf. Diese Variante des
Golfspielens aus Australien wird mit einem Ball gespielt, der in etwa so groß wie
ein Tennisball ist, jedoch aus mit Kunststoff überzogenem Schaumstoff. Die
Schläger vom Treiber bis zum Putter lehnen sich an den Golfsport an. Das Spiel
war schnell erklärt und die Gruppen verteilten sich auf dem 9-Loch Platz, im
Freiherrn vom Stein Park, auf den gepflegten Rasenflächen. Der richtige Schlä-
ger, eine gute Haltung, Schwungkraft und eine gewisse Flug- oder Rollbahn in
Richtung des Zielfähnchens versprachen ein Einputten nach höchstens 7 erlaub-
ten Schlägen. Immer klappte das aber auf den zwischen 10 bis 110 Meter langen
Bahnen nicht, was jedoch den Spaßfaktor in den Gruppen erheblich ansteigen
ließ. Nach über zwei Stunden intensivem Spiel auf dem Grün legte man eine
kurze Pause ein, bevor die Gruppe zur Stadtführung startete. 

Nassau hat eine lange und wechselvolle Geschichte, zu der die Hexenverfolgung
im Mittelalter zählt, und an die heute noch der Graue Turm erinnert, in dem die
grausame Justiz mit Verhören und Folterung der Hexen vor ihrer Hinrichtung,
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die auf dem Hexenkippel, stattfand. Heute kann man in dem Geburtsort des Frei-
herrn vom Stein noch einige herrschaftliche Gebäude und Hinterlassenschaften
aus der Blütezeit der Stadt der Nassauer erkennen. Die Nachkommen der Linien
des Hauses Nassau regieren noch heute mit König Willem-Alexander im König-
reich der Niederlande und mit Großherzog Henri im Großherzogtum Luxem-
burg. Beim Zusammenschluss der Häuser Nassau und Oranien, was sich aus dem
Namen der französischen Provinz Orange ableitet, setzte sich die Farbe Orange
als die offizielle Farbe des Königshauses Oranien-Nassau durch. So erklärt sich
der Stolz der Niederländer auf ihr orangefarbenes Auftreten. Im Übrigen erhielt
die Hauptstadt der Bahamas zu Ehren von Wilhelm III den Namen Nassau.

Nach so viel Geschichtlichem ging es bei bestem Wetter mit Bötchen auf die
Lahn. Ganz gemütlich elektrisch angetrieben oder auch mit eigener Muskelkraft
schipperten die Turnerinnen und Turner auf dem träge dahinfließenden Fluss. Es
herrschte reger Freizeitschiffsverkehr und mit viel Hallodri wurden die anderen
Schiffchen auf dem Wasser und am Ufer begrüßt. Kleine Wettfahrten gingen
meist zugunsten der Elektroboote aus. Hungrig und durstig ging es zum kulina-
rischen Abschluss dieses schönen und ereignisreichen Tages ins Gasthaus „Zum
Löwen“. Unter Sonnenschirmen auf der Terrasse genoss man das Essen, die küh-
len Getränke und die angeregte Unterhaltung. 

Auf dem Heimweg nach Naurod waren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
zwar etwas geschafft, aber man war der einhelligen Meinung, dass an diesem Tag
einfach alles super war: Wetter, Organisation, Frühstück, der Stadtrundgang, die
Bootsfahrten auf der Lahn und Supa-Golf! Dafür kann man dem Organisations-
team des Abteilungsausfluges einfach nur danken.                 Petra Elberskirch
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Rumrennen, über Kästen klettern, auf einem Trampolin springen, über Matten
rollen, balancieren, an Tauen oder Ringen schwingen, unter Hindernissen durch-
krabbeln, über Bänke rutschen und in Höhlen verstecken, all das können die Kin-
der im Kinderturnen machen. Durch das abwechslungsreiche Angebot wird es
sowohl den Kindern als auch uns Übungsleitern niemals langweilig. Jede Woche
überlegen wir uns nicht nur ein neues Aufwärmprogramm, sondern auch neue
Aufbauten und Stationen. Eine bestimmte Begrüßung und Verabschiedung wird
jedoch beibehalten, um den Stunden einen festen Rahmen zu geben. 
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Kinder- und Jugendturnen / Inline
Abteilungsleiterin: Gertrud Henning

Erfüllende Turnstunden…

    



Obwohl so manch ein Kind anfangs weinend in die Halle kommt, weil es sich
vielleicht nicht so gut fühlt oder doch lieber Mama oder Papa noch dabeihätte,
so hat noch keines der Kinder die Halle weinend verlassen, denn Spaß haben sie
dann doch jedes Mal. 

Aber warum haben die Kinder so viel Spaß? Einerseits natürlich durch die unter-
schiedlichsten Aktivitäten, welche jede Woche angeboten werden und bei denen
sie sich so richtig auspowern dürfen, andererseits spielt die Gruppendynamik
und Atmosphäre auch eine sehr große Rolle. Wir als Übungsleiter sind immer
bestrebt dafür zu sorgen, dass die Kinder sich untereinander gut verstehen, lösen
Konflikte und Streitigkeiten und unterbinden strikt die Ausgrenzung Einzelner.
All das sorgt dafür, dass die Kleinen schnell neue Freundschaften im Turnen
knüpfen können und immer gerne kommen, weil sie wissen, dass es Spaß macht.

Ich bin sehr froh, dass ich während meines FSJs beim TG Naurod nicht nur
Erfahrungen im Umgang mit Jugendlichen sammle, sondern auch mittwochs im
Rahmen des Kinderturnens die Chance habe, mit Kindern zwischen 3 und 6 Jah-
ren zu arbeiten. Ich freue mich jede Woche aufs Neue, das Kinderturnen mitzu-
gestalten und die anderen Übungsleiter und Kinder wiederzusehen. Von der
ersten Stunde an wurde ich in die Gruppe integriert, und es war sehr schön zu
merken, wie mich die Kinder auch sofort mit offenen Armen aufgenommen
haben. Natürlich gibt es die eine oder andere anstrengende Stunde, in der die
Kinder besonders viel Energie haben, sehr laut sind oder einfach nicht hören
wollen, doch darüber kann ich schnell hinwegsehen, wenn ich sehe, wie glück-
lich die Kleinen jedes Mal die Halle verlassen. 
Nathalie Jantz
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Es ist mittlerweile eine lieb gewonnene Tradition des Lauftreffs, einmal im Jahr
für ein verlängertes Wochenende zu verreisen. Meist geht diese Reise in die ehe-
malige Heimat eines Mitgliedes des Lauftreffs, und so verschlug es uns diesmal
nach Naumburg an der Saale.

Freitag, morgens um 7:00 Uhr ging es für die fast 40 Teilnehmer mit dem Bus
gen Osten. Natürlich durfte das obligatorische Frühstückspicknick nicht fehlen,
welches wir kurz hinter Alsfeld einnahmen.

Das erste Ziel der Reise war Weimar, das wir uns in zwei Gruppen aufgeteilt, zu
Fuß erschlossen. Nach einer kleinen Stärkung ging es dann weiter zur Privat-
brauerei Ehringsdorf, wo eine Bierprobe und eine kurzweilige Führung durch
den Braumeister anstanden.

Nach einer etwas länger als geplanten Busfahrt durch schöne Landschaften Thü-
ringens und Sachsens und einem tollen Busfahrer, der sich dabei durch nichts
aus der Ruhe bringen ließ, erreichten wir etwas verspätet das Hotel in Naum-
burg. Beim gemeinsamen Abendessen konnten wir den langen Tag dann in Ruhe
ausklingen lassen.
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Lauftreff / Leichtathletik
Abteilungsleiter: Hartmut Schaad Tel.: 06127/ 6 6216

    



Am Samstagmorgen stand nach dem Frühstück eine Besichtigung des berühm-
ten Naumburger Doms an. Nach der gemeinsamen Besichtigung des Doms kon-
zentrierte sich die eine Gruppe auf das Erklimmen und Besichtigen eines Tur-
mes, die andere auf den Besuch des Domgartens.

Da es eine Reise des Lauftreffs war, durfte natürlich der obligatorische Lauf
nicht fehlen. Diesmal war dies der Rudelsburglauf in Bad Kösen, der eine 6 km
und eine 10,3 km lange Strecke zur Auswahl bot. Der Streckenverlauf beider
Distanzen war äußerst anspruchsvoll und nicht wenige Teilnehmer hatten das
Gefühl, dass es eigentlich immer nur bergauf ging. Der Lauf endete für die Teil-
nehmer der TG Naurod erfolgreich, konnten wir doch sechs 3. Plätze, vier 2.
Plätze und zwei 1. Plätze in den jeweiligen Altersklassen für uns verbuchen.

Frisch geduscht ging es dann direkt weiter. Da wir an diesem Tag noch nicht
genug gelaufen waren, stand eine kleine Wanderung in die wunderschön gele-
genen Weinberge der Saale-Unstrut Region auf dem Programm. Auf dem elter-
lichen Grundstück der Reiseleiterin Sabine Brunnengräber, gab es einen kleinen
Umtrunk inklusive eines wunderschönen Ausblicks auf die Gegend. Von dort
ging es weiter zum letzten Programmpunkt des Tages: Den Tag beendeten wir
mit einer Führung durch das Landesweingut Kloster Pforta und im Anschluss
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genossen wir bei einem leckeren Abendessen mehrere Weine des Landeswein-
guts.

Sonntagmorgen konnten die Teilnehmer der Reise zwischen zwei Programm-
punkten auswählen. Ein Teil traf sich zur gemeinsamen Wanderung entlang der
Saale und der Unstrut, während die Nichtwanderer zunächst an einer Führung
durch Naumburg teilnahmen, um danach ein Orgelkonzert in der Wenzelskirche
zu hören.

Zum Mittagessen trafen sich dann alle in Freyburg in der Zeddenbacher Mühle.
Außerdem bot sich hier im Mühlenladen die Möglichkeit, verschieden Sorten
Mehl, Nudeln, Müsli und ähnliches zu erstehen.

Nachmittags stand eine weitere Weinprobe an, diesmal bei der Winzervereini-
gung Freyburg.Nach der Rückkehr nach Naumburg ließen wir den Tag gemein-
sam im Naumburger Ratskeller ausklingen.

Montagmorgen traten wir die Heimreise an, legten aber noch einen Stopp auf
der Wartburg ein, um uns die äußerst interessante und umfangreiche Sonderaus-
stellung „Luther und die Deutschen“ zu besuchen.

Nach dreieinhalb wirklich abwechslungsreichen Tagen, die für
jeden Geschmack etwas boten, kehrten wir von einer von toll orga-
nisierten Reise nach Naurod zurück.
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GGeesscchhääffttsssstteellllee
Am Ruhwehr 1

65207 Wiesbaden-Naurod
Telefon: 06127/4131

tg-naurod@t-online.de
www.tg-naurod.de

11.. VVoorrssiittzzeennddeerr Peter Lotz 06127/61906 peterlotz-naurod@t-online.de

22.. VVoorrssiittzzeennddeerr Walter Zehetbauer 06127/61386

KKaassssiieerreerriinn Ulrike Meyer 06127/61779

SScchhrriiffttffüühhrreerriinn Karin Knabe 06192/31768

SSppoorrttkkoooorrddiinnaattoorr Ewald Weißmüller 06127/6447

BBeeiissiittzzeerr Elfi Klüh 06127/918713

BBeeiissiittzzeerr Richard Meyer 06127/61779

BBeeiissiittzzeerr Klaus Krticka 06127/9098189

GGeesscchhääffttsssstteellllee Kirsten Wilhelm 06127/4131 tg-naurod@t-online.de

FFrreeiizzeeiittssppoorrtt EErrww.. Petra Erlenbach 06127/968386 brunk.erlenbach@t-online.de

KKiinnddeerr && JJuuggeenndd Gertrud Henning 06127/61803 gertihenning@t-online.de

LLeeiicchhttaatthhlleettiikk Hartmut Schaad 06127/66216 hschaad@gmx.de

TTiisscchhtteennnniiss Michael Gurlt 06127/66449 michael.gurlt@freenet.de

VVoolllleeyybbaallll Helge Sander 06127/993478 sander-sar@kieback-peter.de

BBaasskkeettbbaallll Mathias Scherer 06127/62892 mathias_scherer@hotmail.com

TTaaeekkwwoonnddoo Sandra Spittler 06127/965644 sandra.spittler@t-online.de

Sportangebot der TG Naurod

Das Führungsteam

Abteilungsleitungen

                                                                                      



Abteilung Gruppe Trainer/in Telefon Übungszeit Ort

Sportangebot der T G 1890 Naurod e.V.

Abkürzungen: KKH = Kellerskopfhalle  •  KKH(S) = Kellerskopfhalle (nur im Sommer)  •  RDS = Rudolf-Dietz-Schule  •  RDS(W) = Rudolf-Dietz-Schule (nur im Winter)  • ISW = International School Wiesbaden in Naurod

KKS = Kellerskopfschule •  SPK = Sportplatz Kellerskopfhalle •  AKA = Alte Kirche Auringen, Schlehenweg  •  PPK = Parkplatz Kellerskopfhalle  •  FOR = Forum Naurod, Kellerskopfstr. •  MHA = Mehrzweckhalle Auringen

Sprechzeiten der Geschäftsstelle: Mittwochs 17:00 bis 18:30   •   Tel.: 06127 / 4131   •   Fax: 06127 / 965691   •   E-mail: tg-naurod@t-online.de   •   www.tg-naurod.de

Freizeitsport Rückenschule Christel Schneider 06127 / 66767 Mo 18:00–19:00 RDS
Erwachsene Rückenschule Christel Schneider 06127 / 66767 Di 08:30–09:30 KKH

(FSE) Rückenschule Christel Schneider 06127 / 66767 Fr 08:30–09:30 KKH
Frauen „50 plus“ M. Elze / I. Etz 06128 / 742872 Di 19:00–20:00 KKH
Bodystyling K. Wagner / N. Wagner 06127 / 4725 Di 19:00–20:00 KKH
Fit & Fun Manuela Elze 06128 / 742872 Di 20:00–21:00 KKH
Fazientraining Manuela Elze 06128 / 742872 Di 21:00–21:30 KKH
Gesund + Fit Peter Mackiol 06122 / 7070570 Mi 15:00–16:00 KKH
ZUMBA Jessica Maurer Mo 18:00–19:00 RDS
AROHA Katja Kilb Mo 19:00–20:00 RDS
Pilates (Basis) Anja Broekman Do 17:30–18:30 RDS
Pilates (Mittelstufe) Anja Broekman Do 18:30–19:30 RDS
So fit ist Man(n) Peter Mackiol 06122 / 7070570 Di 19:00–20:00 RDS
Showtanz Frauen M. Laves / J. Wehrle 06122 / 7034490 Do 20:00–22:00 RDS
Hobby-Fußball Jan Adler 06127 / 9870138 Fr 20:30–22:00 KKH
Tai Chi Wolfgang Meier 06127 / 62943 Do 18:30–20:00 AKA
Tai Chi Wolfgang Meier 06127 / 62943 Do 20:00–21:00 AKA
Yoga am Vormittag Nicole Conrad 06198 / 34560 Fr 09:30–10:45 FOR
Yoga Iris Arck 06127 / 78332 Fr 18:00–19:15 KKS
Sportabzeichen I. Etz / P. Lotz 06127 / 4446 Fr 17:00–19:00 SPK
(Mai bis Oktober) (1. und 3. Fr)
Wanderungen Wilfried Öchsner 06127 / 62590 So s. Ankündigung

Kinder+Jugend Kinder 3 bis 6 Jahre
(4 Gruppen nach Alter) Petra Elberkirch 06127 / 4522 Mi 15:00–18:15 KKH
1.-2.Kl. Mäd. + Jungen Jamie Angeles 0611 / 3088961 Di 15:00–16:00 KKH
3.-4.Kl. Mäd. + Jungen Jamie Angeles 0611 / 3088961 Di 16:00–17:00 KKH
Geräteturnen Mädchen Sandra Spittler 06127 / 965644 Di 16:00–19:00 KKH
Geräteturnen Mädchen Julia Wehrle 06127 / 66963 Fr 16:00–18:00 KKH
Jazz-Tanz I (6-8 Jahre) Julia Wehrle 06127 / 66963 Di 17:00–18:00 RDS
Jazz-Tanz II (8-13 Jahre) Tamara Dinges 06127 / 66427 Di 18:00–19:00 RDS
Trampolin Hannah Bergmann 0152 / 54780657 Di 17:00–19:00 KKH
Trampolin Hannah Bergmann 0152 / 54780657 Fr 18:00–20:00 KKH

Inline

Inline Kids 6-9 J. Jan Adler 06127 / 7002989 Fr 14:00–15:00 KKH
Inliner Hockey I 9-13 J. Jan Adler 06127 / 7002989 Fr 15:00–16:00 KKH
Inliner Hockey II ab 13 J. Jan Adler 06127 / 7002989 Fr 16:00–18:00 KKH

Tischtennis Herren Andreas Hansetz 0170 / 7561666 Di 20:00–22:00 KKH
Herren Andreas Hansetz 0170 / 7561666 Fr 20:00–22:00 KKH
Jugend / Schüler Andreas Hansetz 0170 / 7561666 Mi 18:00–20:00 KKH
Jugend / Schüler Oliver Petschat Fr 18:00–20:00 KKH
Jugend / Schüler Andreas Hansetz 0170 / 7561666 Sa 13:00–17:00 MHA

               



Gymnastik Sabine Brunnengräber 06127 / 997430 Mo 19:00–20:30 ISW Lauftreff
Jürgen Maifahrt 0611 / 5315371 Mo 19:00–20:30 ISW

Lauftreff Hartmut Schaad 06127 / 66216 So 09:30–10:30 PPK
Lauftreff Sabine Brunnengräber 06127 / 997430 Mi 19:00–20:00 PPK
Lauftreff für Einsteiger Sabine Brunnengräber 06127 / 997430 Mi 17:00–18:00- PPK
Walking / Nordic Walking Peter Mackiol 06122 / 7070570 Sa 15:00–16:00 PPK

Gruppe Trainer/in Telefon Übungszeit Ort Abteilung

Damen 1 Oliver Pelkner 06145 / 2403 Di 20:00–22:00 KKH Volleyball
Damen 1 Oliver Pelkner 06145 / 2403 Do 19:00–21:00 ISW
Damen 2 + U20 (w) Oliver Pelkner 06145 / 2403 Di 18:00–20:00 KKH
Damen 2 + U20 (w) Oliver Pelkner 06145 / 2403 Mo 19:00–20:30 KKH
Herren 1 Michael Sombert 0611 / 18730013 Mi 20:00–22:00 KKH
Herren 1 + Herren 2 Michael Sombert 0611 / 18730013 Fr 19:00–20:30 KKH
Herren 1+ 2 + U20 (m) Michael Sombert 0611 / 18730013 Mo 20:30–22:30 KKH
Jugend U10 + U13 (w) Angela Martin 06127 / 66103 Fr 15:00–17:00 KKH
Jugend U14 + U15 (w) Angela Martin 06127 / 66103 Fr 17:00–19:00 KKH
Jugend U16 + U18 (w) Oliver Pelkner 06145 / 2403 Di 16:00–18:00 KKH
Jugend U16 + U18 (w) Oliver Pelkner 06145 / 2403 Do 18:00–19:15 KKH
Jugend U16 + U18 (m) Angela Martin 06127 / 66103 Do 18:00–19:15 KKH
Jugend U15 (m) Angela Martin 0152 / 26985751 Do 18:00–19:15 KKH
Jugend U10 –U14 (m) Tim Weihrauch Do 18:00–19:15 KKH
Kid’s am Ball (5–6 J.) Sabrina Martin 0177 / 7319671 Mo 16:00–16:45 KKH
Kid’s am Ball (7–8 J.) Sabrina Martin 0177 / 7319671 Mo 16:45–17:30 KKH
Seniorinnen/Senioren Katja Freund 0611 / 2384735 Fr 20:30–22:00 KKH
Hobby Helmut v. d. Bussche 06127 / 4101 Mo 20:00–22:00 RDS

Herren Jose M. Ortiz Mo 20:30–22:00 ISW Basketball
Herren Jose M. Ortiz Do 19:15–20:45 RDS
Senioren Thomas Krull Mi 18:30–20:00 RDS
Damen Jose M. Ortiz Kontaktaufnahme Do 20:45–21:45 RDS
Jugend U20 (m) Jose M. Ortiz telefonisch Di 18:00–19:00 ISW
Jugend U20 (m) Jose M. Ortiz 06127 / 7004912 Do 17:30–19:00 RDS
Jugend U16 (m) Jose M. Ortiz oder per Mail Di 17:00–18:30 ISW
Jugend U16 (m) Jose M. Ortiz baskets@ Do 16:00–17:30 KKH
Jugend U16 (w) Jose M. Ortiz tg-naurod.de Do 17:30–19:15 RDS
Jugend U12 (mixed) Thomas Krull Mo 17:30–19:00 RDS
Jugend U12 (mixed) Thomas Krull Mi 17:30–18:30 ISW
Jugend U10 (Mini) Thomas Krull Mi 17:30–18:30 ISW

T G 1890 Naurod e.V.

tz-Schule  •  RDS(W) = Rudolf-Dietz-Schule (nur im Winter)  • ISW = International School Wiesbaden in Naurod

 •  PPK = Parkplatz Kellerskopfhalle  •  FOR = Forum Naurod, Kellerskopfstr. •  MHA = Mehrzweckhalle Auringen

1   •   Fax: 06127 / 965691   •   E-mail: tg-naurod@t-online.de   •   www.tg-naurod.de

Freies Training Jakob Söhne Di 18:30–19:30 RDS Taekwondo
Kinder weiß / gelb Sandra Spittler Mi 17:00–17:45 RDS
Kinder gelb / grün Sandra Spittler Kontaktaufnahme Mi 17:45–18:30 RDS
Kinder ab grün Sandra Spittler telefonisch Mi 18:30–19:30 RDS
Erwachsene und 40+ Jakob Söhne 06127 / 965644 Mi 19:30–21:00 RDS
Kinder weiß / gelb Sandra Spittler oder per Mail Fr 16:00–17:00 RDS
Kinder gelb / grün Sandra Spittler sandra.splitter@ Fr 17:00–18:00 RDS
Jugendliche ab grün Sandra Spittler tg-naurod.de Fr 18:00–19:00 RDS
Erwachsene ab rot Jakob Söhne Fr 19:00–20:00 RDS
Erwachsene und 40+ Jakob Söhne Fr 20:00–21:00 RDS
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Rückblick auf die laufende TT-Spielsaison 2017/18

Derzeit nehmen 3 Herrenmannschaften am Spielbetrieb teil.

Die 1. Herrenmannschaft spielt aktuell in der Bezirksklasse Gr. Süd 1 mit den
Aktiven Jens Albrecht, Andreas Hansetz, Tobias Zeiträger (MF), Georg Hiltl,
Jens Kreyenfeld, Martin Buchwald. Zum aktuellen Zeitpunkt steht die Mann-
schaft auf dem 6. Platz mit 11:7 Punkten. Erfolgreichster Spieler in der 1. Mann-
schaft ist derzeit Jens Kreyenfeld, mit einer Bilanz von 12:2 Siegen.

Die 2. Herrenmannschaft spielt in der Kreisliga mit den Spielern Horst Jörg
Stern, Matthias, Bott, Veit Henker, Johannes Merke, Tim Renker, Martin Frieser
(MF). Aktuell belegt die Mannschaft den 3. Platz mit 8:6 Punkten. Die Möglich-
keit zum Aufstieg in die Bezirksklasse ist theoretisch möglich. Unser Top Spie-
ler in der 2. ist derzeit Lennart Damm mit einer tollen Bilanz von 11:2 Siegen.

Die 3. Herrenmannschaft wurde in die 1. Kreisklasse hochgestuft und belegt mit
dern Spielern Lennart Damm, Michael Gurlt, Gerrit Schaab, Thomas Kutschera,
Oliver Petschat (MF) einen sicheren 7. Platz mit 5:9 Punkten. Erstes Ziel der
Mannschaft ist zunächst der Klassenerhalt!
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Tischtennis
Abteilungsleiter: Michael Gurlt Tel.: 06127 / 6 64 49

Bericht der Abteilung Tischtennis November 2017

Tim Renker und Veit Henker beim Punktspiel in Bierstadt

       



Durch die Änderungen der Wettspielordnung des DTTB gab es einige wesentli-
chen Änderungen. Die Mannschaftsaufstellung wird sehr flexibel vorgenommen,
ein mehrfacher Einsatz eines Spielers in einer höheren Mannschaft ist jetzt mög-
lich. Dank der hervorragenden Kommunikation unter den Teams werden die
Spieler bei Bedarf auch in den anderen Mannschaften eingesetzt.

Derzeit freuen wir uns auch bei den Erwachsenen über einige Neuzugänge in der
TT-Abteilung. Einige Spieler davon kommen aus dem Hobbybereich andere wie-
derum haben früher aktiv in einem anderen Verein trainiert. 

Bericht der TT- Jugendabteilung
Aktuell nehmen für die TT-Abteilung in der Saison 2017/2018 vier Mannschaf-
ten am Spielbetrieb teil.

Die Jugendmannschaft, die sich in der letzten Saison ungefährdet das Double im
Kreis Wiesbaden sicherte, spielt nun in der Bezirksliga und belegt dort mit drei
Siegen und zwei Niederlagen in der Aufstellung Michael Kost, Vincent Schmidt,
Felix Hüller, Julia Schienke und Samuel Dietz den fünften Platz. 

Alle Spiele sind sehr spannend, so dass die Mannschaft hier endlich richtig
gefordert wird, was sie auch spielerisch weiterbringen wird.
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WIR FREUEN UNS
AUF IHREN BESUCH!

Auringer Strasse 15 · 65207 Wiesbaden - Naurod · Tel.: 06127/66636 ·

BRILLEN & KONTAKTLINSEN

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

    



Michael Kost ist gegenwärtig auf Platz 1 der Einzelrangliste und auch unsere
Doppel Michael Kost/Vincent Schmidt ist momentan das stärkste Doppel der
Liga.

Die A-Schülermannschaft spielt mit der Aufstellung Maximilian Kost, Pascal
Schmidt, Florian Seulberger und Maja Dietrich in der Kreisliga Wiesbaden und
befindet sich dort im Mittelfeld der Tabelle. 

Besonders hervorzuheben sind derzeit Maxi Kost im vorderen (3. Platz) und Flo-
rian Seulberger (6. Platz) im hinteren Paarkreuz sowie unser Doppel Maxi Kost
/ Pascal Schmidt auf Platz 1 der Rangliste. 

Unsere B-Schülermannschaft mit den Stammspielern Quentin Molitor, Lenny
Bartosch und Linus Klode ist derzeit souveräner Tabellenführer mit sechs Siegen
aus sechs Spielen. Ergänzt wird die Mannschaft noch durch Pascal Schmidt und
Leander Molitor. Besonders erfreulich ist, dass unser Doppel Quentin Molitor /
Linus Klode ungeschlagen auf Platz 1 der Rangliste zu finden ist und alle Spie-
ler bisher gute Einzelplatzierungen erspielt haben. Dazu sind Pascal Schmidt und
Leander Molitor in ihren Spielen nicht zu schlagen gewesen.

Die B-Schülerinnenmannschaft mit der Aufstellung Sophia Dietrich, Lavina
Lange und Helena Lange spielt in einer Mädchenliga im Main-Taunus-Kreis.
Hier gehört die Mannschaft zwar zu den jüngeren Teams der Klasse, steht aber
mit sechs Siegen und nur einer Niederlage auf einem sehr erfreulichen dritten
Tabellenplatz. Sophia Dietrich ist mit einer tollen 17:1 Bilanz auf dem zweiten
und Lavina Lange mit einer 13:2 Bilanz auf dem sechsten Platz der Rangliste. Im
gemeinsamen Doppel belegen sie Platz 2 der Rangliste. 

Unsere Schülerinnen
Auch die bisherigen Einzel-
meisterschaften verliefen
sehr erfolgreich. Bei der Kon-
kurrenz der C-Schülerinnen
gewann Lavina Lange den
Titel bei den Bezirksmeister-
schaften im Einzel und beleg-
te im Doppel mit ihrer Part-
nerin vom TV Igstadt den
zweiten Platz. Bei den C-
Schülern dominierten Quen-
tin Molitor und Linus Klode
die Konkurrenz bei den
Kreismeisterschaften und lie-
ferten sich ein spannendes
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Sophia Dietrich, Lavina Lange und Helena Lange

      



Finale, in dem dann Quentin im fünften Satz die Oberhand behielt. Im gemein-
samen Doppel sicherten sie sich den Titel. Dieses super Ergebnis wurde noch
durch Lenny Bartosch vervollständigt, der mit seinem Partner vom VfR Wiesba-
den den dritten Platz im Doppel belegte. Bei den B-Schülerinnen sicherte sich
Sophia Dietrich einen fantastischen zweiten Platz im Einzel und ihre ältere
Schwester Maja sicherte sich ebenfalls den zweiten Platz im Doppel mit ihrer
Partnerin vom TV Erbenheim bei den A-Schülerinnen.

Insgesamt verläuft die Saison bisher sehr gut und diszipliniert, so dass sich
Jugendwart Andreas Hansetz bei den Spielern, Eltern und Betreuern sowie Trai-
nern für die tolle Unterstützung bedanken möchte.

Unser Vereinstraining wird sehr gut angenommen, mittwochs und freitags haben
wir ca. 20 Kinder im Training. Wir würden uns daher sehr über Verstärkung in
unserem Trainerteam freuen, welches gegenwärtig unter der Leitung von B-
Lizenztrainer Andreas Hansetz, insgesamt aus vier festen Trainern besteht.

Selbstverständlich freuen wir uns immer über weitere Kinder, insbesondere
Mädchen, im Alter zwischen 7 und 10 Jahren. 

Wenn ihr Interesse und Spaß am Tischtennis habt, schaut doch einfach bei uns
mal mittwochs oder freitags um 18:00 Uhr in der Kellerskopfhalle zu einem
unverbindlichen und kostenlosen Probetraining rein! Für Informationen oder
Rückfragen steht Andreas Hansetz (Mobil: 0170/7561666) gerne zur Verfügung.

Weitere Information gibt es unter:
http://www.tg-naurod.de/cms/index.php/tischtennis/wir-ueber-uns

Michael Gurlt und Andreas Hansetz
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In dieser Saison wird in unserer Abteilung der Teamsport Nr. 1 nicht „gespielt“,
sondern „gefeiert“! Wer mitfeiern möchte, kann das gerne an der Late-Night-
Volley-Party am 16. Dezember in der Kellerskopfhalle tun. Von 16:00 - 22:00
Uhr wird Volleyball nicht nur aus unserer Abteilung, sondern auch aus Nachbar-
gemeinden und befreundeten Teams zum Zuschauen geboten, ab 22:00 Uhr
steigt die Party. Für Essen, Getränke und Musik ist gesorgt.

Feiern, das tun aber auch unsere Teams. Vielleicht etwas weniger laut und
öffentlich, aber jedes für sich und gelegentlich auch gemeinsam. Was wir dar-
unter verstehen, dazu hier Stimmungsbilder aus Training, Spieltagen und Akti-
vitäten. Nach dem sensationellen Aufstieg von Damen 1 und von Herren 1 in die
höchste hessische Spielklasse stehen diese Teams und auch die ganze Abteilung
vor ungeahnten, aufregenden, aber auch spannenden organisatorischen Aufga-
ben. Eine große Klippe, die Samstags-Hallennutzung für über 20 Heimspielta-
ge, konnte dank kooperativer, herzlicher und streitfreier Abstimmung mit den
anderen Abteilungen der TG Naurod schon vor Saisonbeginn umschifft werden.
Ein großes DANKESCHÖN an die entsprechenden Abteilungen an dieser Stel-
le hierfür.

Damen 1
Das nochmals vergrößerte Team hat sich für die Spielzeit den Klassenerhalt als
Ziel gesetzt. Um dieses zu erreichen, wurden für das Team einige Neuzugänge
geworben, um die teils seit Jahren in der TG spielenden und hier groß geworde-
nen Ladies auf Schlüsselpositionen zu verstärken. Dazu wird der Trainer sowohl
in den Übungsstunden als auch an den Spieltagen durch eine erfahrene ehema-
lige Spielerin unterstützt. Trotz des bescheiden gesteckten Zieles und etwas
anfänglicher Nervosität steht das Team nach 6 Spieltagen auf einem guten Mit-
telfeldplatz. Die Heimspiele an den Samstagabenden (Termine auf der TG Nau-
rod Website) sind gut mit Zuschauern besucht, aber da in der Oberliga keine
Punkte verschenkt werden, freuen wir uns auf noch mehr Anfeuerung und Mit-
fiebern, Samstagabendkrimi live. Ganz egal, ob gewonnen oder verloren – das
Feiern kommt auch jetzt nicht zu kurz.
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Volleyball
Abteilungsleiter: Helge Sander Tel.: 061271/99 34 78

Naurod Volley – Der Start in die Saison

Informiert – www.tg-naurod.de

        



Herren 1
Hier war zu Saisonbeginn etwas abspecken beim Feiern angesagt. Die siegge-
wohnten Youngsters, darunter etliche die Volleyball von der Pike auf bei der TG
Naurod gelernt und gespielt haben, mussten sich in den ersten Saisonwochen
aus der Wiesbadener Partymeile verabschieden und den Kraftraum aufsuchen.
Es hat sich gelohnt, steht doch auch hier nach 7 Spieltagen ein solider Mittel-
feldplatz in der Tabelle zu Buche, da auch zunächst gegen die Titelaspiranten
angetreten werden musste. Inzwischen weiß man, dass Spiele auch in dieser
Klasse gewonnen werden können, auf höherem Niveau und mit etwas schnelle-
rer Spielweise. Die Konkurrenz lauert natürlich auf Fehler, und deswegen ist
auch hier eine dem Samstagabend (Termine auf der TG Naurod Website) laut-
und besucherstarke Unterstützung erwünscht. Erlebnis Naurod Volley auf einer
neuen, packenden Ebene.

Damen 2
Nach dem überraschenden Aufstieg als Nachrücker in die nächsthöhere Spiel-
klasse hat die Mannschaft nach fünf Spielen drei gewonnen und nur zwei verlo-
ren und sich damit in der Spielklasse auf einem 5. Tabellen-Platz gut etabliert.
Die Abgänge von drei Spielerinnen konnten durch das Nachrücken durch 3
Spielerinnen aus der Jugend kompensiert werden. Alle Spielerinnen sind regel-
mäßig und engagiert im Training, was die spielerische Entwicklung stärkt und
den Zusammenhalt als Team ausmacht. Aus den nächsten beiden Spieltagen mit
insgesamt drei Spielen sollen zwei Spiele gegen vermeintlich schwächere Geg-
ner noch gewonnen werden, um das Abstiegsgespenst gar nicht erst am Hori-
zont auftauchen zu lassen.

Herren 2
Das Team wurde zu Saisonbeginn durch fünf neue Spieler aus der vereinseige-
nen Jugend komplettiert. Erstes Ziel ist der Klassenerhalt, da es in der Bezirks-
liga gerade für die neueren Spieler mehr zu erfahren und zu lernen gibt, und
Spiele nicht mal so nebenbei gewonnen werden. Zweites Ziel ist, die Neuzugän-
ge in höherklassige Spieltaktiken einzuführen und die durchaus vorhandenen
Talente auszubauen und zu fördern. Außerdem sollen das Selbstbewusstsein und
die Fähigkeit, Niederlagen gemeinsam wegzustecken und zu analysieren
gestärkt werden. Durch einen guten Mix aus alter Erfahrung und jungem Enga-
gement konnte inzwischen der letzte Tabellenplatz verlassen und der Verbleib in
der Bezirksliga angepeilt werden. Durch gemeinsames Training mit den Herren
1 ist hier gute Aufbauarbeit kein Zufall, sondern das Ergebnis von Fleiß und
Trainingsbeteiligung.

U18 weiblich
Hat am ersten Spieltag die Tabellenführung übernommen, der Kader ist klein
aber das tut der Spielfreude keinen Abbruch, mal sehen was noch geht. 

AKTIV BLEIBEN TURNGEMEINDE 1890 NAUROD

23

          



AKTIV BLEIBEN TURNGEMEINDE 1890 NAUROD

24

U16 weiblich
Sie sammelt Erfahrungen, das erste Mal auf dem normalen Feld zu spielen ist
schon eine immense Umstellung und Herausforderung. Aber die Stimmung ist
gut und die Mädchen wollen trainieren.

U15 weiblich
Nachdem etwa die Hälfte der Spielerinnen im Frühsommer aus der U15w zur
U16w innerhalb des Vereins wechselte, kamen etwa gleich viele aus der U13w
zum Team. Mit allen Spielerinnen der Gruppe U14/U15w gehen die Mädels mit
viel Spaß auf die Turniere der U15 Spielrunde Bezirk West. Derzeit spielt
zusätzlich der Jahrgang 2005 als U14w bei der Bezirksliga West II mit. Sie
haben die bisherigen Turniere gewonnen, so dass die Chancen für eine Qualifi-
kation zum Hessenjugendpokal im März 2018 sehr gut sind. Die Halle ist im
Training freitags mit Anfängerinnen und Spielerfahreneren gut gefüllt.

Glücklicherweise ist unsere ehemalige FSJ-Kraft Jamie als Co-Trainerin seit
einigen Monaten zur Unterstützung dabei, so dass das unterschiedliche Niveau
gut aufgefangen wird. Neue Spielerinnen - mit und ohne Spielerfahrung - sind
daher jederzeit herzlich willkommen!

Jugend-Grund-Klasse weiblich
Auch die JGKW hat am ersten Spieltag die Tabellenführung übernommen,
musste sie leider am zweiten abgeben, da sie nicht antreten konnten. Saisonziel
ist es, allen Mitwirkenden Spielpraxis zu geben.

U12/13 männlich
Hat schon das erste Turnier gespielt und zahlreiche Erfahrungen gesammelt. Es
hat allen viel Spaß gemacht und im November folgte das 2. Turnier.

Jugend-Grund-Klasse männlich
Ist erfolgreich in den Spielbetrieb gestartet. Nach den Sommerferien sind hier
glücklicherweise vier neue Jungs dazugekommen. Sie werden hoffentlich die
Lücke füllen, die der 99er Jahrgang hinterlässt.

Hobbies
Die fleißigsten Nutzer - bis in den Herbst hinein - unseres Beachvolleyballfel-
des haben schon seit Jahren den idealen Mix aus Alt und Jung, gemeinsamen
traditionellen Unternehmungen und regelmäßigem Training gefunden. Mixed -
Turniere werden gerne besucht, mit wechselnden Erfolgen aber stets
guter Stimmung. Natürlich wurden auch ein eigenes Beach- und
auch ein Hallenturnier ausgerichtet, mit befreundeten Teams und
anschließender Party. Für die Hobbies ist man nie zu jung oder zu
alt, und gute Laune gibt es hier gratis schon auf dem Spielfeld.
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Basketball
Abteilungsleiter: Mathias Scherer Tel.: 0 61 27/ 6 28 92

Basketballabteilung trauert um Willie M. Thompson
Am 19. August 2017 verstarb nach kurzer schwerer Krankheit Willie M. Thomp-
son im Alter von nur 61 Jahren. Willie war mit Unterbrechungen viele Jahre Trai-
ner verschiedener Basketball-Mannschaften der TG Naurod. Zuletzt trainierte er
das Team der männlichen U20. Zu seiner Trauerfeier am 30. August 2017 auf
dem Wiesbadener Südfriedhof kamen viele Sportkameraden, um ihm die letzte
Ehre zu erweisen. Die Basketballer der TG Naurod werden Willie ein dankbares
und ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt seiner Lebensgefährtin,
seinen beiden Töchtern und seiner ganzen Familie.

Saisonstart mit Erfolgen und Änderungen
Im September startete die neue Spielsaison 2017/2018. Wegen Ausscheidens
zahlreicher Spieler mussten die Mannschaften Herren 1 und Herren 2 zusam-
mengelegt werden. Das so neu gebildete Team spielt weiterhin in der Kreisliga
A wie bisher die Herren 1. Die neue Herren-Mannschaft wird von Jose Ortiz trai-
niert, der bisher für die Herren 2 zuständig war. Der bisherige Trainer der Her-

       



ren 1, Marian Thiel, stellte sich für eine weitere Aufgabe nicht mehr zur Verfü-
gung. Für seine geleistete erfolgreiche Arbeit gebührt ihm großer Dank.
Vom Spielbetrieb wieder zurückgezogen wurde die weibliche U16, die sich vor-
erst auf ihren Trainingsbetrieb konzentrieren will.
Einen ausgesprochen erfolgreichen Saisonauftakt hatte die Mannschaft der
gemischten U12. Am 11. November empfing sie den SC Bergstraße 2 zu ihrem
ersten Heimspiel der Saison in der Kellerskopfhalle. Die Nauroder machten von
Anfang an klar, wer das Spiel beherrschte. Das inzwischen gut eingespielte Team
um Trainer Thomas Krull gab den Gästen so gut wie keine Gelegenheit zu
erfolgreichen Abschlüssen, konnte aber selbst nahezu alle Angriffe erfolgreich
abschließen. Zur Halbzeit stand es schon 46:6 für die Nauroder. Am Ende des
vierten Viertels hieß es dann 84:9. Mit diesem fulminanten Endstand geht das
junge Team gestärkt in die weiteren Begegnungen in der Kreisliga Gruppe 2.
Wegen des berufsbedingten Weggangs des bisherigen Trainers Shahab Asef kann
das Training für die gemischte U10 („Minis“) leider seit einiger Zeit
nicht durchgeführt werden. Der Abteilungsvorstand arbeitet an
einer Nachfolgelösung und ist zuversichtlich, das Training für die
Minis wieder ab Januar 2018 anbieten zu können.
Mathias Scherer 
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• KFZ-Meisterbetrieb

• Karosserie-Fachbetrieb

• TÜV-Abnahme im Haus

• AU (Benziner und Diesel)

• Richtbank

• Reifenservice

• Autoglas

Laurentiusstraße 25 · 65207 Wiesbaden-Naurod
Telefon: 0 61 27 - 6 14 40 · Telefax 0 61 27 - 6 65 02
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Immer mal wieder, beschäftigt mich die Frage, warum die Teilnehmer zu uns ins
Taekwondo kommen.

Was treibt sie an? Was wollen sie lernen? Was ist der Grund?

Als dann der Bericht für das TG-Heft anstand, war mir klar, nun kann ich dieser
Frage nachgehen. Gesagt getan, alle Gruppen sollten mir aufschreiben, warum
sie ins Training kommen. Alle waren mit Eifer dabei und die Ergebnisse, wollen
wir mit allen Lesern teilen.

Die Frage war immer:
1.) Warum mache ich Taekwondo? – 2.) Warum komme ich ins Training?

Unsere Kleinen antworteten – weil 
- ich Spaß an der Bewegung habe : (Jonas 6 Jahre, Nils 7 Jahre, Charlotte 8

Jahre)
- ich trete gerne gegen die Pratze (Emil 5 Jahre)
- es an Ostern und Weihnachten Süßigkeiten gibt (Finja)
- Taekwondo mich schützt (Lucy 9 Jahre)
- ich lerne mich zu verteidigen (Sebastian 8 Jahre)
- die Tritte cool sind (Felix 6 Jahre)
- der Anzug so schön weiß ist (Filip 7 Jahre)

Die nächstältere Gruppe antwortete folgendes – weil
- ich mache Taekwondo, weil ich es für mich alleine mache, es kein Ballsport

ist, sondern ein Kampfsport (Anna 12 Jahre)
- meine Mama mich hinschickt (Lars)
- es Spaß macht (Marco 11 Jahre, Paul 9 Jahre, Max 10 Jahre, )
-  es cool ist (Max 9 Jahre)
-  es ein guter Kampfsport ist (Emily 9 Jahre)
- ich lerne mich selber zu verteidigen (Bela 10 Jahre, Helene 12 Jahre, Thilo

9 Jahre, Johannes 11 Jahre, Jonas 9 Jahre, Emilia 11 Jahre, Lars 10 Jahre,
Till 12 Jahre, Peer 11 Jahre)

- I really wanted to do (Lana 9 Jahre)  

AKTIV BLEIBEN TURNGEMEINDE 1890 NAUROD

Taekwondo
Abteilungsleiterin: Sandra Spittler Tel.: 06127 / 96 56 44

Warum mache ich TAEKWONDO?

         



Die Jugendlichen antworteten – weil
- ich trainiere Taekwondo um mich im Ernstfall verteidigen zu können

(Andrej 15 Jahre)
- mein Bruder mein Vorbild war und wegen der Selbstverteidigung (Shinja 13

Jahre)
- ich den Kopf von der Schule frei bekomme, und man wird durch neue Gür-

tel für das Erlernte belohnt. Meine Trainer sind meine Vorbilder (Niklas)
- mich Kampfsport interessiert (Christopher 14 Jahre)
- man sich danach frei fühlt (Jan 14 Jahre)
- ich bei den Jungs, in der Klasse angeben kann (Lola 12 Jahre)
- ich mich verteidigen können möchte (Alicia 12 Jahre)
- spannendes und forderndes Training mit Spaß verbunden wird (David 15

Jahre)
- es mir Spaß macht und das Klima in der Gruppe gut ist (Katrin 16 Jahre)
- ich fit bleiben will und mir der Sport Spaß macht (Timo und Max 15 Jahre )

Auch die Erwachsenen haben geantwortet: 
- Um einen Ausgleich zur Arbeit zu haben und weil mir die Belastung des

gesamten Körpers gut  tut (Katharina 25 Jahre)
- Da es ein sehr abwechslungsreicher Sport ist und es nicht nur körperlich,

sondern auch geistig anspruchsvoll ist (Nathalie 18 Jahre)
- Es Spaß macht, günstig ist, ich schon immer lernen wollte, auf Koreanisch

bis 10 zu zählen und es vielseitig ist (Marco 36 Jahre)
- Weil ich mich richtig auspowern kann und es mir danach immer wieder sehr

gut geht (Claas)
- Weil ich Selbstverteidigung lernen möchte, um Kondition, Gleichgewicht

und Fitness zu verbessern und um Stress abzubauen. (Ise)
- Weil mir der vielseitige Sport Spaß macht und ich mich dabei auspowern

kann; außerdem ist es eine tolle Gruppe (Nadine 23 Jahre)
- Weil mich das Training immer wieder fordert und ich mich dort sehr wohl

fühle (Sandra 45 Jahre)
- Aus Freude daran in einer Gruppe Fortschritte zu erkennen. Sei es im moto-

rischen Bereich in den Anfängergruppen oder in der persönlichen Interpre-
tation der individuellen Elemente, die das Taekwondo auszeichnen, sowie
am Erreichen der persönlich doch recht unterschiedlichen Ziele der Sport-
ler/innen mitzuwirken. (Jakob 26 Jahre).

Man kann gut erkennen, wie sich die Motivation ins Training zu
kommen, mit zunehmendem Alter verändert.

Wichtig ist, dass der Spaß immer dabei ist.

Sandra Spittler
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